
Pfeffel, Gottlieb Konrad: Von seinem milden Landesvater (1785)

1 Von seinem milden Landesvater

2 Durch Frohnen abgezehrt, lag Jost

3 Auf faulem Moos. Ein frommer Pater

4 Gab in dem letzten Kampf ihm Trost:

5 Bald, sprach er, wird euch Gott entbinden

6 Vom Joch, das euch so hart gedrückt:

7 Die Ruhe, die euch nie beglückt,

8 Freund, werdet ihr im Himmel finden.

9 Ach, Herr! rief Jost so dumpf und hohl

10 Wie aus dem Grab, wer kann das wissen?

11 Wir armen Bauren werden wohl

12 Im Himmel frohnweis donnern müssen.
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